
Ich weiß nicht, ob ich auf dem richtigen Weg bin
Beitrag von „Zauberwald“ vom 22. Mai 2020 21:22

Das was du über deine derzeitige Studiensituation wegen Corona schreibst, habe ich schon von
anderen gehört. Gruppenarbeiten, die nicht funktionieren und immer an den gleichen
hängenbleiben, technische Probleme bei Videokonferenzen, überquellendes Postfach, aber
auch überzogene Anforderungen der Dozenten, die innerhalb kürzester Zeit plötzlich alle was
Schriftliches abgegeben haben wollen. Vielleicht solltest du/ihr da zuerst einmal ansetzen und
euch mit den Dozenten über deren vllt. überzogene Erwartungen austauschen. Für die ist das
auch neu und ohne Rückmeldung zu bekommen, schießen sie vllt. schnell über das Ziel hinaus,
auch wenn sie es wahrscheinlich gut meinen.

Ansonsten ist es erst mal gut, dass die die Lehrtätigkeit liegt und wenn du es schaffst
durchzukommen, hast du ziemlich sicher einen krisensicheren Job und mit 31 bist du noch jung.
Für die Verbeamtung hast du ja noch Jahre Zeit, je nach Bundesland so 10 -15, denke ich.

Ich drücke dir die Daumen, dass es das Richtige ist und dass du es schaffst. Wenn deine Eltern
beide Lehrer sind, gehst du sicher auch nicht blauäugig an die Sache ran.
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